
wir zahlenmäßig so stark sind, sondern vor allen Dingen darin, daß 
die uns allen gemeinsame einheitliche Weltansdiaung, der dialek­
tische Materialismus, für alle Mitglieder der Partei verbindlich ist, 
unsere Partei konsequent auf dem Boden des Marxismus-Leninismus 
steht und unversöhnlich gegen jede Erscheinung des Opportunismus 
und Revisionismus kämpft und in Zukunft kämpfen wird. Gerade 
die deutsche Arbeiterbewegung mußte die Politik des Revisionismus 
in der Vergangenheit teuer genug bezahlen, und die Arbeiterklasse 
in Westdeutschland bezahlt diese Politik heute noch mit der unein­
geschränkten Macht der Monopolherren, der Militaristen und mit 
der atomaren Aufrüstung. Deshalb unterstreichen wir auch Wort für 
Wort die Ausführungen des Genossen Chruschtschow und der Ver­
treter der kommunistischen und Arbeiterparteien, die sie hier auf 
dem Parteitag gegen den Revisionismus machten. (Beifall.)

Die vom Parteitag zu beschließenden Maßnahmen und Aufgaben 
zur Sicherung des Friedens, zur Entwicklung der sozialistischen In­
dustrie und Landwirtschaft, der Wissenschaft und Technik usw. 
geben allen Schichten der Werktätigen nicht nur die Perspektive für 
ein gesichertes, noch schöneres und wohlhabenderes Leben und für 
die freie Entwicklung ihrer Persönlichkeit, sondern die Lösung die­
ser Aufgaben festigt und stärkt weiter das Bündnis der Arbeiter­
klasse mit allen werktätigen Schichten unseres Volkes. Unsere ganze 
Politik ist konsequent auf den planmäßigen Aufbau des Sozialismus 
und auf die weitere systematische Hebung des Lebensstandards der 
Werktätigen gerichtet.

Diesen Zielen dient auch die sozialistische Umwälzung auf dem 
Gebiet der Ideologie und Kultur. Wir handeln damit getreu den 
Grundsätzen der Erklärung der Beratung von Vertretern der kom­
munistischen und Arbeiterparteien der sozialistischen Länder vom 
16. November 1957, die für unsere Partei das Aktionsprogramm im 
Kampf um den Sieg des Sozialismus ist. (Beifall.)

Eine wesentliche Garantie dafür ist die feste Einheit und Ge­
schlossenheit unserer Partei. Im Zusammenhang mit diesen Fragen, 
liebe Genossinnen und Genossen, verlangen Inhalt, Art und Weise 
der Diskussionsrede des Genossen Selbmann eine Antwort. So sehr 
es zu begrüßen ist, daß Genosse Selbmann hier vor dem Parteitag 
aufgetreten ist und zugab, wie er selbst sagte, daß er über Einzel­
heiten der fraktionellen Gruppenarbeit von Schirdewan und Ziller
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